Zeichenerklarung fir Planung:
Planungsrechtliche Festsetzungen

Art der baulichen Nutzung

Verfahrenshinweise

1

Aufstellungsbeschluss
Der Stadirat der Stadt Furth im Wald hat in der &fientlichen Sitzung vom 09.10.2012 gem. § 2 Abs. 1 BauGB die
Anderung des Fléchennutzungsplans durch das Deckblatt Nr. 25 beschlossen.

. Frihzeifige Fachstellenbeleiigung

Dig filihzeitige Beteligung der Behorden und sonstigen Trager offenticher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB fiir den
Worentwurf der 25. Flédchennutzungsplananderung hatin der Zeit vom 14.03.2018 bis 13.04 2016 statigefunden.

. Friihzeifige Birgerbeteiligung

Dig frijhzeitige Offentichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB mit &ffenticher Darlegung und Anhérung fiir den
orentwurf der 26 Flachennutzungsplandnderung hatin der Zeit vom 14.03 2016 bis 13.04.2016 statigefunden.

. Fachstellenbeteiligung

Zu dem Entwurf der 25. Flachennutzungsplananderung in der Fassung vom 21
sonstige Trager dffenticher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 2

. Auslegung

Der Entwurf der 25. Flachennulzurigsplanénderung in der Fassung vom 21.04. 016 wurgh
§ 3 Abs. 2 BauGB vom 27.05.2016 bis 27.06.2016 6ffentlich ausgelegt.

. Feststellungsbeschiuss
Die Stadt Furthim Wald hat mit dem Beschluss des Stadtrates vom 30.06.201¢/die Fat

der Fassung vom 21.04.2016 festgestell.

Furth im Wald, den 01.07.2016

Bauer, Erster
Genehmigung
Das Landratsamt Cham hat mit Schreiben vom 18.12.2023,_AZ BauR-6100. 1-432-2(J1 8
25. Anderung des Flzchennutzungsplans nach § 6 Abs. 4 Satz 4 BauGB die
Diese steht rechtlich der Erteilung der Genehmigung gleich,

. Ausfertigung

Furthim Wald, den 17.01.2024

Bekanntmachung

Gblichen Diensistunden in der Gemneinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und
Auskunft gegeben. Die 25. Flachennutzungsplananderung ist damit rechtswirksam
und 215 BauGB sowie auf die Einsehbarkeit der 25, Anderung des Fidchennutz

in der Bekanntmachung hingewiesan.

Furth im Wald, den 23.01.2024
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Verfahrenshinweise

1. Aufstellungsbeschluss
Der Stadirat der Stadt Furth im Wald hat in der Sffentlichen Sitzung vom 09.10.2012 gem § 2 Abs. 1 BauGB dis
Anderung des Flachennutzungsplans durch das Deckblatt Nr. 25 beschlossen.

2. Frilhzeitige Fachstellenbeteiligung
Die filihzeitige Beteligung der Behtrden und sonstigen Tréger offenticher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGS fiir den
Worentwurf der 25. Fldchennutzungsplananderung hatin der Zeit vom 14.03.2016 bis 13 04 2016 stattgsfunden.

3. Frihzeiige Birgerbeteiligung
Die friihzeitige Offentichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB mit dffentiicher Darlegung und Anhérung fir den
Vorentwurf der 25. Flachennutzungsplananderung hat in der Zeit vom 14.03 2016 bis 13.04.2016 jen.

&

Fachstellenbeteiligung

Zu dem Entwurf der 25. Flachennutzungsplananderung in der Fassung vom 21.04.2016 wurden dig-Behd nd

sonstige Trager dffenticher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 27.05.2016 bis 2?,%[ 18 Sefeiigt 1y e,
SRR,

. Auslegung

@

§ 3 Abs. 2 BauGB vom 27.05.2016 his 27.06.2016 éffentlich ausgelegt.
. Feststellungsbeschluss

Die Stadt Furth im Wald hat mit dem Beschluss des Stadtrates vom 30.06.201§/die Flat
der Fassung vom 21.04.2016 festgestell. ;

Furthim Wald, den 01.07.2016

@

7. Genehmigung
Das Landratsamt Cham hat mit Schreiben vom 18.12.2023, A7 BauR-6100. 1-432-2
25. Anderung des Fléchennutzungsplans nach § 6 Abs. 4 Satz 4 BauGB die,
Diese steht rechtlich der Erteilung der Genehmigung gleich.

8. Ausferigung
Furth im Wald, den 17.01.2024

9. Bekanntmachung
Die Genehmigungsfiktion der 25. Flichennutzungsplananderung wurde am 22.01.2024 4
ortsiiblich bekannt gemacht. Die 25. Fiachennutzungsplananderung mit Begriindung v
tiblichen Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und i
Auskunft gegeben. Die 25. Flachennutzungsplananderung ist damit rechtswirksap. A
und 215 BauGB sowie auf die Einsehbarkeit der 25. Anderung des Fléichennutzufigs
in der Bekanntmachung hingewiesen.

Furthim Wald, den 23.01.2024
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1 Ziel und Zweck der Planung

Anlass der Anderung des Flachennutzungsplans ist die geplante Errichtung einer Freiflachen -
Photovoltaikanlage auf dem Gelande der abgeschlossenen und rekultivierten Deponie Sen-
genblnhl.

Ziel ist, im Interesse des Klima- und Umweltschutzes einen Beitrag zum Ausbau der erneuer-
baren Energien zu leisten.

Zweck ist die bauleitplanerische Voraussetzung firr die Umsetzung der MaBnahme zu schaf-
fen.

Das Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP) vom 1. September 2013 sieht als Ziel die
verstarkte ErschlieBung und Nutzung erneuerbarer Energien vor (Ziff. 6.2.1 LEP). Dabei sollen
Freiflachen - Photovoltaikanlage moglichst auf vorbelasteten Standortorten realisiert werden
(Ziff. 6.2.3 LEP).

Als vorbelastete Standorte kommen auch Deponien infrage.

Eine vom Bayerischen Landesamt fir Umwelt im Rahmen des Programmes "Alte Lasten -
Neue Energien” beauftragte Machbarkeitsstudie zu Photovoltaikanlagen auf Deponien in der
Nachsorgephase weist den Bereich des BA 1 der Deponie Sengenbiihl als geeigneten Stand-
ort fur solch ein Anlage aus.

2 Lage des Planungsgebietes

Die Deponie Sengenbiihl liegt im stidostlichen Gemeindegebiet der Stadt Furth im Wald, ca.
550 m 6stlich der Ortschaft Sengenbiihl, unmittelbar an der StaatsstraBe St 2162.

3 Planungsrechtliche Vorgaben

3.1 Regionalplan

Die Karte "Raumstruktur” des Regionalplans der Region Regensburg (11) weist das Pla-
nungsgebiet als landlichen Teilraum aus, dessen Entwicklung in besonderem MaBe gestarkt
werden soll.

Die Karte "Siedlung und Versorgung " enthalt keine Ziele oder Vorgaben fir das Planungs-
gebiet.

Es liegt nach der Karte "Landschaft und Erholung" im Naturpark Oberer Bayerischer Wald

und damit in einem landschaftlichen Vorbehaltsgebiet, aber auBerhalb der Schutzzone im
Naturpark.

3.2 Flachennutzungsplan

Der Flachennutzungsplan der Stadt Furth im Wald weist das Planungsgebiet zum Teil als
Flache fir die Landwirtschaft und zum Teil als Miilldeponie aus.
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(§ 5Abe. 2 9r. 8 und § 9 avs. 10 vr. 10 BBauG )
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4 Bestandssituation

Die Deponie Sengenbiihl liegt auf der Flurnummer 49 und Teilflachen der Flurnummer 48 der
Gemarkung Sengenbuihl, Stadt Furth im Wald und grenzt unmittelbar westlich an die Staats-
straf3e 2161 an.

Der Ablagerungsbereich der Deponie umfasst eine Flache von rund 47.000 m2. Die Deponie
wurde in den Jahren 1976 bis 1995 vom Landkreis Cham als Hausmiilldeponie betrieben.
Die Deponie gliedert sich in insgesamt 4 Bauabschnitt, die alle volisténdig verfillt und rekulti-
viert sind. Sie befindet sich seit Nov. 2009 in der sogenannten "Nachsorgephase".

Der Planungsbereich liegt auf dem im Stidwesten des Deponiegeléndes gelegenen Bauab-
schnitt (BA) 1.

Die Flache wird zur Zeit als Griinland landwirtschaftlich genutzt. Die in diesem Bereich einge-
lagerten Abfalle sind mit einer insgesamt zwischen 0,90 m und 1,30 m dicken Boden- und
Oberbodenschicht {iberdeckt.

Die Neigung der Oberfléche betragt rund 5 % in siidostlicher Richtung.

Technische Einrichtungen zur Deponiegaserfassung und Sickerwassererfassung sind auf der
Oberflache des BA 1 nicht vorhanden. Es befinden sich aber 4 Messpegel zur Uberwachung
des Setzungsverhaltens der Deponieoberflache innerhalb des Planungsgebiets.

Entlang des Westrandes und des Siidrandes des BA 1 verlauft jeweils ein Graben fiir die Ab-
leitung von Niederschlagswasser.

An der Stidwestecke des BA 1 befindet sich eine Mittelspannungsverteilstation des Netzbe-
treibers, von der aus jeweils eine Mittelspannungsfreileitung entlang der Westseite und tiber
die Sldseite des Planungsgebietes verlauft.

Einen Anbindung an das éffentliche StraBennetz ist vorhanden.

Wasserwirtschaftliche Schutzgebiete oder Uberschwemmungsgebiete sind im Planungsgebiet
nicht ausgewiesen.

Ebenso sind im Planungsgebiet keine Bodendenkmaler ausgewiesen.

Die néchstgelegene Wohnbebauung liegt vom Rand des Planungsgebietes rund 50 m in
nordwestlicher Richtung entfernt.

Die naturschutzfachliche Bedeutung des Planungsbereichs ist mit Ausnahme der siidlichen
Gehdlzstrukturen (Eichen / Birken) und des FlieBgewasserabschnitts des Dérflbachs eher un-
tergeordnet. Es handelt sich um artenarmes Grinland ohne besondere Biotopentwicklungs-
funktion.

Der Betrachtungsraum befindet sich im Hinteren Bayerischen Wald, im Ubergangsbereich zu
den Talbereichen der Chamb. Es handelt sich um eine landliche Kulturlandschaft mit zumeist
bewaldeten Kuppen und Hanglagen und landwirtschaftlich gepragten Niederungen. Die Land-
schaft ist unruhig gegliedert und aufgrund der bestehenden Naturraumausstattung struktur-
reich.

Wahrend das Umfeld zur ruhigen, naturbezogenen Erholung potentiell sehr gut geeignet ist, ist
der Geltungsbereich selbst jedoch diesbeziiglich vollig bedeutungslos.

Aufgrund des Reliefs und der Gehélz-/Waldbestdnde im Umfeld ist der Geltungsbereich nur
von einzelnen Wegeabschnitten oder Hochpunkten aus einsehbar.
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5

6.1

Inhalt und Umfang der Planung

Vorgesehen ist auf dem BA 1 der Deponie Sengenbiihl ein Sonstiges Sondergebiet nach § 11
Abs. 2 BauNVO fir die Nutzung erneuerbarer Energien (Erzeugung von Solarstrom) auszu-
weisen.

Die Flache des Sondergebietes betragt 1,16 ha.

Hierauf soll eine Freiflachenphotovoltaikaniage mit einer Leistung von rund 499 kWp entste-
hen.

Die Solarmodule werden auf aufgesténderten Stahlmodultischen in Reihenanordnung mon-
tiert. Die Fundamentierung der Modultische erfolgt entsprechend den statischen Anforderun-
gen uber Rammfundamente oder Schraubanker.

Wechselrichter und Trafos werden in einem Betonfertigteilcontainer untergebracht.
Verkehrswege innerhalb der Anlage werden als Kies- oder Schotterrasenwege ausgefihrt.

Ein Anschluss an das 6ffentliche Wasserversorgungs- oder Abwassersystem ist nicht erforder-
lich.

Aus dem Planungsgebiet ablaufendes Niederschlagswasser wird iber die bestehenden
Randgraben abgeleitet.

Die Anlage wird mit einem Zaun umgeben.

Als Einfriedung ist Maschendrahtzaun / Metallzaun in einer Héhe von max. 2,50m tber natirli-
chem Gelédnde herzustellen. Die Einzaunung ist so zu gestalten, dass sie fiir Kleintiere keine
Barriere darstellt (ca. 15 cm Bodenabstand).

Bei der Detailplanung ist, soweit standortbezogen relevant, die vom Bayerischen Landesamt
fur Umwelt herausgegebene Deponie-Info 2 ,Photovoltaikanlagen auf Deponien® (Stand Au-
gust 2012) und der Bundeseinheitliche Qualitatsstandard 7-4a "Technische Funkiionsschich-
ten-Photovoltaik auf Deponien” der LAGA Ad-hoc-AG "Deponietechnik” zu beriicksichtigen.
Bezlglich des Brandschutzes wird auf das Merkblatt KBR/LRA-SIO-0910 verwiesen.

Auswirkung der Planung

Auswirkungen auf die deponietechnischen Einrichtungen

Eine nachteilige Auswirkung auf deponietechnische Einrichtungen und die Funktion der End-
abdeckung der Deponie ist bei der geplanten Ausfiihrung und Bauweise der Anlage nicht zu
erwarten.
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6.2 Auswirkungen auf die Schutzgiter

Die Auswirkungen sind im beigefigten Umweltplan dargestellt. Zusammenfassend wird in
diesem Bericht das Vorhaben am geplanten Standort als umweltvertraglich eingestuft.

7. Verfahrenshinweise
1. Aufstellungsbeschluss

Der Stadtrat der Stadt Furth im Wald hat in der offentlichen Sitzung vom 09.10.2012 gem. § 2
Abs. 1 BauGB die Anderung des Flachennutzungsplans durch Deckblatt Nr. 25 beschlossen.

2. Frihzeitige Fachstellenbeteiliqgung

Die fruhzeitige Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange gem. § 4
Abs. 1 BauGB flr den Vorentwurf der 25. Flachennutzungsplananderung hat in der Zeit vom
14.03.2016 bis 13.04.2016 stattgefunden.

3. Frihzeitige Blrgerbeteiligung

Die fruhzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB mit éffentlicher Darlegung und
Anhérung flr den Vorentwurf der 25. Flachennutzungsplanadnderung hat in der Zeit vom
14.03.2016 bis 13.04.2016 stattgefunden.

4. Fachstellenbeteiligung

Zu dem Entwurf der 25. Flachennutzungsplananderung in der Fassung vom 21.04.2016 wurden
die Behdrden und sonstige Trager offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom
27.05.2016 bis 27.06.2016 beteiligt.

5. Auslegung
Der Entwurf der 25. Flachennutzungsplananderung in der Fassung vom 21.04.2016 wurde mit
der Begriindung gem. § 3 Abs. 2 BauGB vom 27.05.2016 bis 27.06.2016 6ffentlich ausgelegt.

6. Feststellungsbeschluss

Die Stadt Furth im Wald hat mit dem Beschluss des Stadtrales vom 30. ~die
Flachennutzungsplananderung in der Fassung vom 21.04.2016}?' gestellt. /\f\*" TEAN

G S i o

Furth im Wald, den 01.07.2016

7. Genehmigung N

Das Landratsamt Cham hat mit Schreiben vom 18.12.2023. AZ BauR-6100. 1-432 2016-FP
mitgeteilt, dass fir die 25. Anderung des Flachennutzungsplans nach § 6 Abs. 4 Satz 4 BauGB die

Genehmigungsfiktion eingetreten ist. Diese steht rechtlich der Ertei )Dg’ﬁer Genehmlg}tng'gle@{\

8. Ausfertigung /ﬁ
Furth im Wald, den 17.01.2024 LL& e

Bauer, Erster @urgérmelster \:

9. Bekanntmachung N a /"/

Die Genehmigungsfiktion der 25. Fiachennutzungsplananderung wurde am 22.01. 25’221"gem
§ 6 Abs. 5 BauGB ortsiiblich bekannt gemacht.

Die 25. Flachennutzungsplananderung mit Begrindung wird seit diesem Tag zu den Ublichen
Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und Uber ihren Inhalt
auf Verlangen Auskunft gegeben. Die 25. Flachennutzungsplandnderung ist damit
rechtswirksam. Auf die Rechtsfolgen der §§ 214 und 215 BauGB sowie auf die Einsehbarkeit
der 25. Anderung des Flachennutzungsplans einschl.
Bekanntmachung hingewiesen. ;‘ n\

O«\
L3 s
Furth im Wald, den 23.01.2024
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Nachfolgende Behérden, Fachstellen sowie Trager &ffentlicher Belange wurden dabei am
Verfahren beteiligt:
— Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten
— Amt fur Digitalisierung, Breitband und Vermessung (Cham)
— Bayerisches Landesamt fiir Umwelt
— Bayerisches Landesamt fir Denkmalpflege
— Bayernwerk AG
— Bund Naturschutz
— Landesamt fur Vogelschutz
— Landratsamt Cham:
o Abt. Bauabteilung / Technisches Bauwesen / Kreisbaumeisterin
Sachgebeit Abfallrecht
Abteilung Naturschutz und Landschaftspflege
Abteilung Untere Naturschutzbehérde
Abteilung Wasserrecht
Abteiung Gartenkultur und Landschaftspflege
Kreiswerke Cham
o Abteiung Feuerwehrwesen
— Regierung der Oberpfalz — Gewerbeaufsichtsamt
— Regierung der Oberpfalz — Héhere Landesplanungsbehérde
— Regierung der Oberpfalz — Sachgebiet Technischer Umweltschutz
— Regionaler Planungsverband Region 11 Regensburg
— Staatliches Bauamt Regensburg
— Wasserwirtschaftsamt Regensburg
— Nachbarkommunen:
o Markt Eschklkam
o Markt Arnschwang
o Markt Rimbach

OO0 0O 0 O0O0

Verfasser:
Ingenieurbiro fur Bau- und Umwelttechnik | KomPlan — Ingenieure fir kommunale
Dipl.-Ing. B. Hofmann Planungen
Bahnhofstralle 21 Leukstralle 3
84347 Pfarrkirchen 84028 Landshut
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Plan

Umweltbericht Vorhabenbezogener Griinordnungspian Freiflachenphotovoitaikanlage Deponie Sengenbihl

1.2

1.3

ALLGEMEINES

Einschlagige Prufvorgaben der Umweltbelange

GemaR § 2 Abs. 4 Satz 1 BauGB ist zur Beurteilung der Belange des Umweltschutzes
nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1a BauGB eine Umweltprifung erforderlich, in der die vo-
raussichtlichen, erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden.

Die generelle Umweltprufung als regelmaRiger Bestandteil des Aufstellungsverfahrens
im Bauleitplanverfahren wird in ihrer Vorgehensweise zur Zusammenstellung samtli-
cher umweltrelevanter Abwagungsmaterialien geregelt. Dabei werden die voraussicht-
lichen erheblichen Umweltauswirkungen der Planung ermittelt und in einem soge-
nannten Umweltbericht als Bestandteil der Begriindung zum Bauleitplanverfahren
dargestelit. Die Beteiligung der Offentlichkeit und der Behérden am Umweltbericht fin-
det somit im Rahmen der Aufstellungsverfahren zum Bauleitplanverfahren statt, die
Ergebnisse unterliegen der Abwagung.

Auf Grundlage der Abschichtung nach § 2 Abs. 4 Satz 5 BauGB kann die Umweltpri-
fung im Zuge der vorliegenden Anderung des Flachennutzungsplanes/ Landschaftspla-
nes Uber Deckblatt Nr. 25 auf die Untersuchung zusatzlicher oder anderer erheblicher
Umwelteinwirkungen beschrankt werden, die nicht bereits Bestandteil der Umweltprii-
fung auf der Ebene des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes/ Griinordnungsplanes
PV-Freiflachenphotovoitaikaniage Deponie Sengenbiihi sind.

Die Erkenntnisse der Umweltpriifung sowie die daraus resultierende Zusammenfassung,
gelten somit inhaltlich auch fur das Anderungsverfahren zum Flachennutzungsplan/ Land-
schaftsplan, sie werden jedoch um Aussagen zu Alternativstandorten erganzt.

Die getroffene zusammenfassende Beurteilung sowie die ergdnzenden Aussagen zu
Standortalternativen auf der Ebene dieser Anderung des Flachennutzungsplanes/
Landschaftsplanes ber Deckblatt Nr. 25 sind nachfolgenden Ausfithrungen zu ent-
nehmen.

Fachgesetze

Nachfolgende Fachgesetze bilden die Grundiagen des Umweltberichtes in der Bau-

leitplanung:

- EU - Richtlinie 2001/42/EG: Priufung der Umweltauswirkungen bestimmter Pléne
und Programme

- §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB: Belange des Umweltschutzes, Naturschutzes, der Lan-
despflege

- § 1a BauGB: Ergénzende Vorschriften zum Umweltschutz

- §2 Abs. 4 BauGB: Vorschriften tber die Umweltprifung

- § 2a BauGB: Begriindung zum Bauleitplanentwurf, Umweltbericht

Fachpléne

Nach § 2 Abs. 4 BauGB sind die Aussagen umweltrelevanter Fachplanungen nach
§ 1 Abs. 6 Nr.7 Buchstabe g sowie deren Bestandserhebungen und Bestandsbewer-
tungen im Umweltbericht zu berlicksichtigen.

Im vorliegenden Bauleitplanverfahren sind somit die Aussagen des Landesentwick-
lungsprogramms in den Umweltbericht ebenso einzuarbeiten wie die Aussagen des
Regionalplanes, des Flachennutzungsplanes der Stadt Furth im Wald, der natur-
schutzfachlichen Aussagen des Arten- und Biotopschutzprogramms sowie der Biotop-
und Artenschutzkartierung.

Die hierzu getroffenen Aussagen sind der Begrindung zum Vorhabenbezogenen
Griinordnungsplan unter Ziffern 3.1 bis 3.6 zu entnehmen.

Planungsrelevante Aussagen sonstiger Gbergeordneter Fachplanungen (wie FFH-,
SPA - Gebiete etc.) fur naturschutzfachlich bedeutsame Bereiche liegen fur die Pla-
nungsflachen nicht vor.
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AUSWIRKUNGEN AUF DIE SCHUTZGUTER

In nachfolgender Tabelle sind die Auswirkungen auf die Schutzgiter dargestelit:

SCHUTZGUT MENSCH

- temporéar erhohte Larmentwickiungen und Erschitterungen sowie Staubentwicklung durch den Betrieb von
Baumaschinen und der Anlieferung von Baustoffen/ Bauteilen wahrend der Bauphase

- Entstehung von Abféllen (iiberschiissige Bau- und Verpackungsmaterialien etc.) wahrend der Bauphase

- Verlust des vorhandenen Freiraumes

- Bereitstellung umweltfreundlicher Energie

- Beschrénkung der Nutzungsdauer der Anlage und Riickbau der Anlage nach Ablauf der Nutzungsdauer
sowie Wiederherstellung der urspringlichen Nutzung

- technische Uberpragungen im Wohnumfeld

- mégliche Reflexionen durch Modulflachen
keine wesentlichen Emissionen

@ Auswirkung bedingt negativ

SCHUTZGUT ARTEN UND LEBENSRAUME - FAUNA

- Verbesserung von Lebensraumen und Ausbreitungskorridoren durch autochthone Ansaat
- Bereitstellung von Biotopverbundelementen
- geringfligige Stérungen durch La&rm, Erschitterungen

@ Auswirkung positiv

SCHUTZGUT ARTEN UND LEBENSRAUME - FLORA

- Standortgerechte Begriinung mit autochthonem Saatgut

- Bereitstellung von Biotopverbundelementen

- Verbesserung von Lebensrdumen und Ausbreitungskorridoren im Landschaftsausschnitt
- kein Einsatz von Diinge- und Pflanzenschutzmitteln wéhrend der Laufzeit der Anlage

- geringfugige Zerstérung der Vegetationsdecke durch dauerhafte Versiegelung

H Auswirkung positiv
DAS SCHUTZGUT BODEN

- geringfilgiger Verlust und Beeintrachtigung bodendkologischer Funktionen im Bereich der Versiegelungen

- keine Veranderung der Untergrundverhéltnisse (Untergrundverhéltnisse sind durch ehemalige Nutzung
bereits vollstéandig verandert)

- kein Einsatz von Spritz- und Dingemitteln wihrend der Laufzeit der Anlage

@ Auswirkung neutral
SCHUTZGUT WASSER

- nahezu zu vernachldssigende Grundwassergefahrdung durch den Baubetrieb
- Erhéhung des Wasserrlickhaltes in der Flache durch Entwicklung extensiver, krautiger Wiesenbestande
- kein Anfallen von Abwassern

@ Auswirkung positiv
DAS SCHUTZGUT KLIMA / LUFT

- geringfiigige Erzeugung von Emissionen durch Verkehr und Bautatigkeit (temporéar)

- Erhshung des Dauerbewuchsanteils auf der Flache durch Krauteranreicherung / Anlage von Gehélzbestan-
den

- Forderung des Lokalklimas durch die Nutzung alternativer Energiequellen

- Aufheizung der Module im Sommer

@ Auswirkung neutral

SCHUTZGUT LANDSCHAFTSBILD / -ERLEBEN

- keinerlei Beeintrachtigungsgefahr von Bodendenkmalen
- keinerlei Sichtbeziige zu den Baudenkmalen

a Auswirkung bedingt negativ

SCHUTZGUT KULTUR- UND SACHGUTER

- keinerlei Beeintrachtigungsgefahr von Bodendenkmalen
- keinerlei Sichtbeziige zu den Baudenkmalen

Q Auswirkung neutral
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VERWENDETE UNTERLAGEN

LITERATUR
BAYERISCHES LANDESAMT FUR UMWELTSCHUTZ: Artenschutzkartierung Bayern. Augsburg

{ R P iy

{Datenbankatszug vom Februar 2016}

BAYERISCHES STAATSMINISTERIUM FUR LANDESENTWICKLUNGUND UMWELTFRAGEN
(2003): Bauen im Einklang mit Natur und Landschaft; Eingriffsregelung in der Bauleitplanung — ein
Leitfaden. Ergénzte Fassung. Manchen

BAYERISCHES STAATSMINISTERIUM FUR LANDESENTWICKLUNG UND UMWELTFRAGEN
(1999): Arten- und Biotopschutzprogramm, Landkreis Cham. Minchen

BAYERISCHES STAATSMINISTERIUM FUR LANDESENTWICKLUNG UND UMWELTFRAGEN
(2013): Landesentwicklungsprogramm Bayern 2013. Mlnchen

REGIONALER PLANUNGSVERBAND REGENSBURG (2011): Regionalplan, Region 11 Regensburg

GESETZE

BAUGESETZBUCH [BauGB] in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004
(BGBI. | S. 2414), das zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Oktober 2015 (BGBI. | S.
1722) geéndert worden ist

BAUNUTZUNGSVERORDNUNG [BauNVO] in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Ja-
nuar 1990 (BGBI. | S. 132), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11. Juni 2013 (BGBI. |
S. 1548) geandert worden ist

BAYERISCHE BAUORDNUNG [BayBQ] i.d.F. der Bek. vom 14. August 2007 (GVBI S. 588),
BayR$S 2132-1-l, zuletzt gedndert durch § 3 G zur Anderung des BaukammernG, des G Uber
das offentliche Versorgungswesen und der Bayerischen Bauordnung vom 24. 7. 2015 (GVBI S.
296)

BUNDESNATURSCHUTZGESETZ [BNatSchG] vom 29. Juli 2009 (BGBI. | S. 2542), das durch
Artikel 421 der Verordnung vom 31.August 2015 (BGBI. | S. 1474) gedndert worden ist

GESETZ UBER DEN SCHUTZ DER NATUR, DIE PFLEGE DER LANDSCHAFT UND DIE ER-
HOLUNG IN DER FREIEN NATUR (Bayerisches Naturschutzgesetz — BayNatSchG) vom 23.
Februar 2011 (GVBI. S. 82) BayRS 791-1-U zuletzt gedndert durch Art. 9a Abs. 16 Bayerisches
E-Government-Gesetz vom 22. 12. 2015 ( GVBI. S. 458 )
ERNEUERBARE-ENERGIEN-GESETZ vom 21. Juli 2014 (BGBI. | S. 1066), das durch Artikel 2
Absatz 10 des Gesetzes vom 21. Dezember 2015 (BGBI. | S. 2498) geédndert worden ist"

SONSTIGE DATENQUELLEN

Rauminformationssystem: hitp://wirtschaft-risby.bayern.de

Bodeninformationssystem: http:/imww.bis.bayern.de

Bayernatlas: http://geoportal.bayern.de/bayernatlas

Informationsdienst Uberschwemmungsgefshrdete Gebiete in Bayern :
http://www.Ifu.bayern.de/wasser/hw_ue_gebiete/informationsdienst/index.htm

Bayerisches Fachinformationssystem Naturschutz (FIN-Web):http:/ffisnat bayern.de/finweb
Onlineangebot des Bayerischen Landesamtes fur Umwelt und des Bayerischen Landesamtes
fir Denkmalpflege via BayernAtlas: http://geoportal.bayern.de/bayernatlas

Ortliche Wanderwege: htip:/imww.furth.deftourismus-freizeit\Wandern/OertlicheVWanderwege.aspx

Seite | 7



	F.Nr. 08.27 Furth im Wald 25. Änderung
	F.Nr. 08.27 Furth im Wald 25. Änderung01
	F.Nr. 08.27 Furth im Wald 25. Änderung02
	F.Nr. 08.27 Furth im Wald 25. Änderung03
	F.Nr. 08.27 Furth im Wald 25. Änderung04
	F.Nr. 08.27 Furth im Wald 25. Änderung05

